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Sieben Schulen im Schulamts-
bezirk Fulda sind Teil des Net-
zes der „Talentaufbaugrup-
pen“ (TAG). Sie treffen sich 
einmal pro Jahr zu einer Über-
prüfung, bei der sich die Schü-
lerinnen und Schüler mitei-

nander messen können. Dazu 
waren am vergangenen Don-
nerstag insgesamt 200 Kinder 
der zweiten, dritten und vier-
ten Klasse in Fulda zusam-
mengekommen und wurden 
von Bastian Michel, Koordi-
nator des Regionalen Talent-
zentrums Fulda, das vom 
Domgymnasium gesteuert 
wird, betreut. Zur Belohnung 
und Motivation gab es für die 
teilnehmenden Gruppen ei-
nen Gutschein über 50 Euro. 
„Von dem Geld, das uns unser 
Partner, die Sparkasse Fulda, 
zur Verfügung stellt, können 
sich die TAG-Gruppen Trai-
ningsmaterialien kaufen und 
so mit der Zeit einen eigenen 
Bestand aufbauen“, erklärt 
Michel. 

An verschiedenen Statio-
nen werden die Bereiche Aus-
dauer, Schnellkraft, Sprung-

kraft und Koordination getes-
tet. Unter anderem stehen ein 
800-Meter-Lauf, Ballweitwurf, 
Standweitsprung und ein Ko-
ordinationstest an, bei dem 
die Aufgabenbereiche Gleich-
gewicht, Rhythmus, Differen-
zierung, Orientierung und Re-
aktion abgefragt werden. Ne-
ben den seit Längerem beste-
henden TAGs der Bardo-, Bo-
nifatius- und Geschwister-
Scholl-Schule aus Fulda sowie 
der Florenbergschule Pilger-
zell waren die „neueren“ 
Standorte aus Hünfeld (Jo-
hann-Adam-Förster-Schule) 
und Eichenzell (Grundschule 
Eichenzell) mit von der Partie. 
Maximilian Mück, Leiter der 
Talentaufbaugruppe Eichen-
zell, war das erste Mal bei ei-

nem solchen Test dabei. „Für 
mich persönlich ist es interes-
sant zu beobachten, wie 
schnell hier alles vonstatten-
geht und wie vergleichsweise 
ruhig es ist. Für die Kinder 
freut es mich, dass sie hier 
noch ein bisschen extra Moti-
vation mitbekommen. Ein 
Schüler, der sonst nicht so 
ehrgeizig ist, hat sich zum Bei-
spiel mit einem anderen beim 
800-Meter-Lauf ein Wettren-
nen geliefert“, berichtet 
Mück. 

Wichtiger Bestandteil des 
TAG-Tests ist neben der Erfas-
sung des Leistungsstands der 
Kinder der Austausch – nicht 
nur zwischen den Lehrern, 
sondern auch zwischen Leh-
rern und Eltern. Eine von ih-
nen ist Sandra Helfrich aus 
Poppenhausen. „Unsere Kin-
der sind beziehungsweise wa-
ren beide bei der TAG in Gers-
feld. Am Anfang bin ich im-
mer mit meiner Tochter Mer-
le, die jetzt auf dem Domgym-
nasium ist, zu den TAG-Tests 
mitgefahren. Irgendwann ha-
ben mich auch die anderen 
Kinder als Bezugsperson ak-

zeptiert“, berichtet die Polizis-
tin. 

Alle Schüler, die bei der 
TAG-Überprüfung dabei sind, 
wurden bei einer grundschul-
übergreifenden Sichtung ent-
deckt. „Wir schreiben vor ei-
ner Sichtung alle Grundschu-
len in der Stadtregion an, die 
dann ihre Schüler zu uns schi-
cken. Dann versuchen wir, 
diese möglichst wohnortnah 
bei einer TAG unterzubrin-
gen“, erklärt Bastian Michel 
und führt aus, dass die TAG-
Plätze dadurch nicht nur auf 
die Standortschulen be-
schränkt sind. Dadurch kä-
men viel mehr Schülerinnen 

und Schüler zu den TAGs, die 
wirklich bereit seien, sportli-
che Leistungen zu bringen. 
„Dass die zentrale Sichtung 
sehr gut funktioniert, kann 
ich nur bestätigen. Die gesich-
teten Kinder haben ein sehr 
gutes Leistungsniveau – an al-
len Schulen“, bekräftigt Se-
bastian Bott, Honorartrainer 
der TAG Bardoschule. 

Gefördert werden die TAGs 
im Übrigen durch das Landes-
programm Talentsuche und 
Talentförderung, in dessen 
Rahmen für die Sportarten 
Tischtennis und Fußball auch 
die Stellen sogenannter Leh-
rertrainer teilfinanziert wer-

den. „Den anderen Teil dieser 
Stellen finanzieren die jeweili-
gen Verbände, also der Hessi-
sche Tischtennis-Verband 
und der Hessische Fußballver-
band“, erklärt Michel. Das 
Ganze mit Erfolg: So wurde 
die Tischtennismannschaft 
der Wettkampfklasse 3 bereits 
zweimal in Folge deutscher 
Schulmeister. 

Weitere Informationen zu 
den Talentaufbaugruppen 
und dem Regionalen Talent-
zentrum sind auf der Internet-
seite der Rabanus-Maurus-
Schule zusammengestellt.

Der TAG-Test, bei dem 
die Schüler in den Talent-
aufbaugruppen der 
Grundschulen im Schul-
amtsbezirk Fulda Gele-
genheit bekommen, ih-
ren aktuellen Leistungs-
stand zu überprüfen, hat 
diese Woche in der Ful-
daer Heinrich-Gellings-
Halle stattgefunden.

FULDA

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
MAX WENISCH

RTZ-Leiter Bastian Michel begrüßt 200 Kinder zum jährlichen TAG-Leistungstest

„Leistungsniveau ist merklich angestiegen“

rtz.rms-fulda.deAuf dem Parcours gilt es, einen Koordinationstest zu meistern.

Der Weitsprung aus dem Stand ist Teil des TAG-Tests. Fotos: Max Wenisch

Auch Austausch 
wichtiger Teil

Starkes Ergebnis für den 1. Ful-
daer Judo-Club. Bei den Hessi-
schen Mannschaftsmeister-
schaften der Altersklasse U 15 
sicherte sich die „Kampfge-
meinschaft 1. Fuldaer Judo-
Club/TSG Nordwest Frank-
furt“ den Hessenmeistertitel 
und qualifiziert sich für die 
Deutsche Mannschaftsmeis-
terschaft U15 Ende November 
in Senftenberg. 

Besser hätte das vergangene 
Wochenende für die Sportler 
des 1. Fuldaer JC gar nicht lau-
fen können. Ein Team in der 
Altersklasse U15 männlich be-
stand aus fünf Gewichtsklas-
sen -40, -46, -55, -66, +66 kg. 
Die Kampfgemeinschaft ließ 
nichts anbrennen und sicher-
te sich gegen die „Kampfge-
meinschaft HTG/JC Wiesba-
den“ in drei spannenden Be-
gegnungen den Titel. 

Michelle Müller und Fran-
ziska Lomb sicherten sich 
ebenfalls den Titel. Beide wa-
ren für die weibliche Mann-
schaft der Homburger Turnge-

meinde in der Altersklasse 
U 18 am Start. In der U18 der 
Homburger war mit Fabian 
Hohmann ein weiterer Fulda-
er Judoka vertreten, der sich 
mit seinem Team eine Bronze-
medaille erkämpfte. Beide 
Teams haben sich für die Süd-
westdeutsche Mannschafts-
meisterschaft U18 qualifi-
ziert. Hier heißt es noch ein-
mal, einen Podestplatz zu er-
kämpfen, um ebenfalls die 
Qualifikation für die Deut-

sche Mannschaftsmeister-
schaft U18 Ende November in 
Senftenberg klarzumachen. 
Der Verein ist stolz auf diese 
tollen Erfolge seiner Judokas. 
„Als Mannschaft an einem 
Wettkampf teilzunehmen, ist 
für die Sportler etwas Beson-
deres. Die Emotionen am 
Mattenrand, gemeinsam an-
feuern und die Erfolge feiern – 
das schweißt ein Team zusam-
men,“ freut sich Trainer Mike 
Thiel. mw

Bei den Hessenmeister-
schaften der U15 im süd-
hessischen Bürstadt holt 
eine Kampfgemeinschaft 
mit Beteiligung des 1. 
Fuldaer JC den Titel.

BÜRSTADT

Judo: Erfolg für KG Fulda/Frankfurt Nordwest

U15 holt Hessenmeistertitel

Die U15 Kampfgemeinschaft 1. Fuldaer JC/TSG Nordwest 
Frankfurt ist Hessenmeister. Foto: Verein

Auch in diesem Jahr ist wieder 
eine Vielzahl von Meldungen 
von erfolgreichen Sportlern 
bei der Stadt Hünfeld einge-
gangen. „Das zeigt, dass die 
Jugendlichen ein breites 
Sportangebot in unseren Ver-
einen finden“, betonte Bür-
germeister Benjamin Tsches-
nok. Insgesamt 40 Sportverei-
ne bieten in Hünfeld eine Viel-
zahl von Sportarten für alle 
Altersgruppen an. Geehrt 
wurden sportliche Erfolge im 
Zeitraum von Juli 2022 bis Ju-
ni 2024. 

Die Sportkommission un-
ter Vorsitz von Stadtrat Jürgen 
Bohl, der mit Heike Haber-
sack durch die Ehrungen 
führte, hatte im Vorfeld die 
Meldungen der Vereine aus-
gewertet und beurteilt. 

Tschesnok dankte der Kom-
mission für ihre Arbeit, aber 
auch den Vorsitzenden, Ab-
teilungsleitern, Trainer und 
Betreuern für ihre hervorra-
gende Arbeit im Ehrenamt. 
Das größte Lob sprach er aber 
den jungen Sportlern aus: 
„Ihr könnt stolz auf eure he-
rausragenden Leistungen 
sein. Wir als Stadt Hünfeld 
sind auf jeden Fall richtig 
stolz auf euch.“  

Der kleine Sportpokal ging 
an Max Becker aus Großen-
bach. Tschesnok zeichnete 
ihn für seine fantastischen 
Leitungen in der Disziplin 
Downhill Mountainbike aus. 
Unter anderem wurde er 2022 
Deutscher U17-Vizemeister, 
2023 holte er den Gesamtsieg 

iXS Downhill Cup P1 und die 
Bronze-Medaille bei der Deut-
schen Meisterschaft in Willin-
gen. 

Den Großen Mannschafts-
pokal holte sich das Syn-
chron-3er-Team vom 1. Taek-
wondo-Club Hünfeld. Der 
Rathauschef gratulierte Trai-
nerin Katja Frauenfelder so-
wie den erfolgreichen Sportle-
rinnen Sarah Habersack, Lara 
Zimmermann und Fabienne 
Nagel. Unter anderem beleg-
ten sie in der Jugend B weib-
lich 2023 den zweiten Platz 
beim Deutschen Jugendcup 
in Bautzen, den 1. Platz bei 
den HTU Open Poomsae in 
Wiesbaden und den 1. Platz 
beim Offenen Hessencup 
Poomsae in Rodgau. Bei der 
Sportlerehrung 2022 gewann 
das Trio den Kleinen Mann-
schaftspokal. 

21 Mal Gold, 26 Mal Silber 
und 8 Mal Bronze bei den Ein-
zelsportlern – das ist die Bi-
lanz der Leichtathleten des 
Hünfelder SV bei der Jugend-
Sportlerehrung der Stadt 
Hünfeld. Dazu kommen noch 
zahlreiche Urkunden und 
Auszeichnungen für die 
Teams. Damit stellte die 
Leichtathletik-Abteilung um 
Abteilungsleiter Rainer Hahn 
die meisten der geehrten Ein-
zelsportler. mw

231 Kinder und Jugendli-
che sind beim Sportler-
empfang der Stadt Hün-
feld für ihre großartigen 
Leistungen ausgezeich-
net worden. Bürgermeis-
ter Benjamin Tschesnok 
ehrte in der Stadthalle 
Kolpinghaus die erfolg-
reichsten Nachwuchs-
sportler, die für Hünfel-
der Vereine starten oder 
in Hünfeld leben.

HÜNFELD

Stadt Hünfeld zeichnet 231 Jugendliche aus

Kleiner Sportpokal an Becker

Max Becker. 
 Foto: Stadt Hünfeld


